
Hensel, Luise: Wem sollt' ich sonst vertrauen (1818)

1 Wem sollt' ich sonst vertrauen,

2 Auf wen denn könnt' ich bauen,

3 Als nur auf Dich allein?

4 Dir sei mein ganzes Leben

5 Geopfert und gegeben,

6 Dein will ich auch im Sterben sein.

7 Was Du in diesem Leben

8 Mir nehmen willst und geben,

9 Das sei Dir heimgestellt;

10 Die Liebe kann nicht zählen;

11 Nimm, Bräutigam der Seelen!

12 Nimm Alles hin, wie Dir's gefällt.

13 Das Liebste, was ich hege

14 Und tief im Herzen pflege,

15 Auch das sei, Vater, Dein!

16 Du kannst auf höh're Weiden

17 Dein armes Schäflein leiten:

18 Dein soll auch meine Liebe sein!
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